


Von Donnerstag Nachmittag bis Freitag tief in 
die Nacht flimmert und rauscht es gewaltig auf 
der Großbildleinwand in der Muffathalle! 

An diesen beiden Tagen präsentiert das 
Medienzentrum München über 50 Kurzfilme 
junger Filmemacherinnen und Filmemacher.  
Allesamt Filme, die überraschen und überzeu-
gen: packende, intensive Spielfilme, Experimen-

telles, Politisches, Videoclips, Originelles, Provokantes, Besinnliches, Witzig-humorvolles,  Anrührendes, 
Anspruchsvolles und ziemlich Abgefahrenes. Novum in diesem Jahr ist der erste Machinima, der jemals 
bei einem flimmern & rauschen gezeigt wurde - ein Film, der komplett mit der Kamerafunktion eines 
Computerspiels produziert wurde – einfach nur cool! 

Schwerpunkt in diesem Jahr ist das Motto „Alles öko?!“ Kaum verwunderlich also, dass hier gleich meh-
rere interessante Produktionen eingereicht wurden. Wer jetzt Langweile oder gar Belehrendes erwartet, 
der wird bitter enttäuscht – die Jugendfilme beweisen, dass dieses Thema bei aller Ernsthaftigkeit auch 
locker und mit viel Witz und Ironie präsentiert werden kann. 

Natürlich sind auch diesmal wieder ganz klassische Themenfelder wie Beziehungsstress oder das Dau-
erthema Gewalt vertreten. Gemeinsam ist allen Filmen, bei aller Unterschiedlichkeit in Themenwahl und 
Machart, das ungeheuere Engagement der Filmgruppen. Es ist also kaum möglich, hier nicht „seinen“ 
persönlichen Favoriten zu finden.



Aber nicht nur Filme werden geboten. Es gibt in der Muffathalle ein angeneh-
mes Filmcafé, unterhaltsame Moderationen, interessante Diskussionen mit 
jungen Filmemacherinnen und Filmemachern, eine beeindruckende Videogroß-
bildprojektion und satten druckvollen Sound. Wer nichts verpassen möchte, 
besorgt sich am besten eine Dauerkarte.

Auch für die Kommunikation ist bestens gesorgt: Die Filmemacherinnen und 
Filmemacher sind während des Filmfests anwesend und stellen sich den Fragen 
des Publikums. Wie schon in der Vergangenheit werden bei flimmern & rau-
schen natürlich die Kontakte - wie es in einer ordentlichen Szene üblich ist –  für 
die nächsten Filmprojekte geknüpft. Und wer vielleicht Lust bekommen hat, sich 
selbst an einen Film zu wagen, der wird hier sicher die entscheidenden Kontakte 
herstellen können.

Das Programm startet jeweils um 18.00 Uhr -  zur Orientierung befindet sich ein 
Zeitraster im Programmheft, das Auskunft darüber gibt, wann welche Filme laufen. 
Der Einlass ist nonstop. Höhepunkt des Festivals ist die Preisverleihung am Freitag 
Abend mit anschließendem Highlightprogramm der Preisträgerfilme.

Speziell für Schulklassen gibt es zu ermäßigten Eintrittspreisen Sondervorführungen 
am Freitag Vormittag. Für Grundschulklassen ist die Vorführung von 9.00 bis 10.30 
Uhr geeignet. Für alle höheren Schulstufen bietet sich das Programm ab 10.30 Uhr an. 
Vorherige Anmeldung für das Schulklassenprogramm ist dringend empfehlenswert.



Veranstaltungsort: 

Muffathalle, Zellstraße 4, S-Bahn Rosenheimer Platz

Das Münchner Jugendfilmfest ist Teil der landesweiten JuFinale 2010. 
Die Preisträger von flimmern & rauschen sind für den landesweiten 
Wettbewerb vom 10.  – 13. Juni 2010 in Augsburg nominiert. 
www.jufinale.de

Eintrittspreise:

Einzelkarte: 4,50 €
Dauerkarte: 6,00 €
Gruppenkarten für
8 bis 12 Personen: 25,00 €
13 bis 30 Personen: 30,00 €

Vorbestellungen unter:

fon 089 / 12 66 53 – 0
fax 089 / 12 66 53 – 24
mail flimmern@jff.de

Weitere Infos: www.jff.de/flimmern
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Alienicious
Animationsfilm / 13:00 / Jugendgruppe Intermezzo / 13 - 15 Jahre
Ein netter, grünaussehender Alien landet auf der Erde. Der junge Looser Cem 
nimmt sich der Alienfrau an und sie helfen sich gegenseitig aus ihrer komplizierten 
und heiklen Lebenslage. „Alienicious“ ist nicht nur ein spannender Science-Fiction 
Film, sondern auch der erste Machinima, der jemals bei flimmern & rauschen 
gezeigt wurde - ein Video, das komplett mit Hilfe eines Computerspiels produziert 
wurde. 

Frau Mustermann - Spots gegen Ausgrenzung
Magazinsendung / 08:44 / Julia Stöberl,  Annette Herpich,  Andi Kräh,  Andrea Het-
zenecker, Isabella Zidek / 17 - 18 Jahre
Humorvoll und dennoch nachdenklich stimmend präsentiert das Magazin fünf Spots 
zum Thema Diskriminierung in unterschiedlichen Bereichen unserer Gesellschaft. 
Besonders eindringlich gelungen ist der letzte Spot, ein zeitgeschichtliches Interview 
mit Frau Dr. Schultze-Jahn, einer Widerstandskämpferin, die die Arbeit der Weißen 
Rose fortsetzte. 

Programm 1: Do, 29.1. 1800 bis 1900 Uhr
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Vida - ein Stück Leben
Kurzspielfilm / 07:30 / Münchner Waisenhaus / 12 - 16 Jahre
Slim P. hat schon einige Straftaten begangen und hängt am liebsten mit seiner 
coolen Clique rum.  Als er für seinen Kumpel Killer-Edy einen MP3-Player klauen 
will, wird er von der Polizei festgenommen und zu einer Haftstrafe ohne Bewäh-
rung verurteilt. Im Gefängnis durchlebt er im Traum immer wieder die negativen 
Erfahrungen und verlässt später das Gefängnis mit der Erkenntnis: Ich habe es 
gecheckt! 

Katertag
Animationsfilm / 01:48 / ASF Productions / 21 - 26 Jahre
Die liebevoll gestaltete Knetanimation zeigt auf augenzwinkernde Weise den 
furchtbaren Morgen nach einer vermutlich schlaflosen, möglicherweise durchzech-
ten Nacht. Kaffee ist dann vielleicht keine schlechte Getränkewahl... 

Entwichen
Kurzspielfilm / 03:00 / Ahoi Augsburg / 22 Jahre
Zwei Männer in Frauenkleidern, eine Frau im Bett. Was alles passieren kann, wenn 
man es mit der Neugier zu weit treibt, zeigt dieser amüsante Kurzclip. Schräg, grell 
und überraschend. 



Programm 2: Do, 29.1. 1900 bis 2100 Uhr
Zankapfel Müll
Dokumentarfilm / 10:54 / Daniel Anton Kunzelmann &  Team / 22 - 26 Jahre
„Was passiert eigentlich mit unserem Müll?“, fragen nicht nur Studentenwohnge-
meinschaften sondern auch viele Münchner. Unterhaltsam, kritisch und fundiert 
setzt sich der Film „Zankapfel Müll“ mit der Frage der Ökonomie und Ökologie 
der Müllverbrennungsanlage Nord auseinander. Politiker, Experten und die Betrei-
ber kommen zu Wort.

Time for Biolution!
Animationsfilm / 03:02 / Anna und Ines Jenewein / 22 und 25 Jahre
Der konventionelle Bauer kann sich in Zeiten des Bio-Booms nicht mehr halten 
und landet schließlich an der Kasse eines Bio-Supermarktes. Eine Filmcollage auf 
der Grundlage berühmter Maler originell inszeniert. 

Die Sendung mit dem Strauss
Dokumentarfilm / 08:19 / Bündnis Jugend gegen die dritte Startbahn / 16 - 26 Jahre
Lukas und Lisa umrunden das Gebiet der geplanten Dritten Startbahn am Münchner 
Flughafen.  Auf ihrer Wanderung durchstreifen sie unberührte Naturlandschaften und 
begegnen zwei sprechenden Ohrstöpseln mit Burn-Out Syndrom, einer picknicken-
den Familie und Oma Hilde vor ihrem Haus. Bei dem Gedanken, dass in ihrer Gegend 
bald alles zerstört werden soll, stellen sich nicht nur Lukas und Lisa die Frage, was 
eigentlich Wohlstand bedeutet. 
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In fremder Geborgenheit
Kurzspielfilm / 05:29 / Bartosz Batura & Team / 21 - 26 Jahre
Der kleine Max genießt eine glückliche Bilderbuch-Kindheit, wäre da nicht eine 
Kleinigkeit, die ihn traurig macht: Er ist ein Einzelkind. Zum zehnten Geburtstag 
wünscht er sich endlich ein Geschwisterchen, nicht ahnend, dass er damit bei 
seinen Eltern alte Wunden aufreißt. Diese lüften daraufhin ein lang gehütetes 
Geheimnis und Max' heile Welt bricht radikal zusammen.

How I woke up one morning having no idea 
soon to win the 2004 Maverick's Surf Contest
Kurzspielfilm / 07:35 / CocabraunFilm / 25 Jahre
Eigentlich ist es ein Morgen wie jeder andere: Ein junger Mann steht frühmorgens 
auf, frühstückt und duscht sich. Anschließend macht er sich schließlich mit seinem 
Surfbrett auf den Weg zum Meer. Minutiös und lakonisch wird all dies geschildert, 
ohne dass ein einziges Wort gesprochen wird. 

The Woods
Experimentalfilm / 03:30 / Better Beßner Films / 21 Jahre
In dem nachdenklich stimmenden Experimentarfilm „The Woods" wird die Natur mit 
eindrücklichen Schwarzweissbildern als ein Ort visualisiert, der sowohl faszinieren, 
aber auch beklemmende Gefühle hervorrufen kann.
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Sunny Rose
Kurzspielfilm / 25:00 / FILMwork - STUDIO / Kai Sitter & Co / 19 - 23 Jahre
Einfühlsames Portrait einer sich entwickelnden Freundschaft: Dennis hat beim 
Chatten Sonja kennen gelernt. Da sich die beiden sympathisch finden, verabreden 
sie sich zu einem gemeinsamen Kinobesuch. Bei diesem Treffen wird Dennis mit 
der Tatsache konfrontiert, dass Sonja an den Rollstuhl gefesselt ist. Für Sonja hin-
gegen ist der Rollstuhl normal, doch für Dennis beginnt ein schwieriger Konflikt, 
da er noch nie mit Behinderten zu tun hatte. Dennis kann seine Gefühle zu Sonja 
nur schlecht zum Ausdruck bringen, Sonja hingegen versucht ganz normal, wie 
jedes andere Mädchen es auch tun würde, Dennis näher zu kommen. 

Wo wohnt der Wal?
Kurzspielfilm / 09:00 / Häusl Crew / 16 - 22 Jahre
Düstere Thriller-Komödie um den ebenso sympathischen wie naiven  jungen Kfz-
Mechaniker Norbert, der von seinen wilden Tagen und Nächten erzählt, die er mit 
seinen schrägen Freunden verbringt. Immer tiefer versinkt Norbert in einem Strudel 
eigener Fehlleistungen. 



Programm 3: Do, 29.1. 2100 bis 2300 Uhr
Maybe
Kurzspielfilm / 23:48 / Mariko Minoguchi / 18 - 19 Jahre
Der ungemein unbeschwert leichte Film „Maybe“ behandelt ernste Themen wie 
Freundschaft, „Jungsein“, die Suche nach dem Glück und die eigenen ganz persönli-
chen Grenzen zu finden. In rasanten Bildern und präzise pointierten Dialogen werden 
die alltäglichen Erlebnisse einer Gruppe junger Menschen in einer Nacht geschildert... 

Schwerelos
Kurzspielfilm / 04:12 / team4 / 21 - 25 Jahre
Wenn der Alltag nur noch im Grau versinkt und die schlimmen Geschehnisse der 
Vergangenheit einen einzuholen scheinen, dann bleibt als einziger Ausweg vermeint-
lich nur noch die Flucht aus dem Leben: In düster beklemmenden Bildern wird bei 
„Schwerelos“ eine junge Frau gezeigt, die überlegt, aus dem Fenster zu springen. Sie 
lässt ihre Beziehung zu ihrem verstorbenen Freund Revue passieren, der bei einem 
Drogenschmuggel ums Leben kam. Wie wird sie entscheiden? 

Graublau
Kurzspielfilm / 26:00 / Sabine Proske & Team / 21 - 26 Jahre
Der ambitionierte Kurzspielfilm „Graublau" gibt einen Einblick in das von Alkohol und 
Drogen geprägte Leben eines Jungen, der von seiner Mutter terrorisiert wird und des-
sen Leben "graublau" zu werden scheint, bis etwas völlig Unerwartetes geschieht... 
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In an absolut World
Musikvideo / 03:00 / Marie und Feline Grub / 18 Jahre
Am Anfang werden aufeinanderfolgende Personen durch die auf dem Körper 
scheinende Leuchtschrift mit Adjektiven beschrieben. Alle diese Worte beginnen 
mit IN. Ein Slogan folgt: „In an Absolut World“ sind alle gleich und tanzen. 

The Destructors
Spielfilm / 10:43 / Benjamin Pfohl,  Victor Schwab / 23 - 26 Jahre
Nach der gleichnamigen Vorlage von Graham Green entstand das bedrückende 
Dokument einer Jugend ohne Perspektive: Fünf Jungs aus der Münchner Mittel-
schicht wissen nichts mit ihrer Freizeit anzufangen. Sie schauen fern, spielen Play-
station und hängen in Einkaufszentren rum.  Aus Langeweile beschließen sie, in eine 
Wohnung einzubrechen und sie zu zerstören...

Programm 4: Fr, 30.1. 900 bis 1030 Uhr
Der falsche Gangster
Kurzspielfilm  / 04:35 / TV WESTEND / 6 - 8 Jahre
Ein cooler Sonnenbrillenträger steigt in ein schickes Auto und braust davon. Nichts 
besonderes? Falsch, denn diese verdächtige Person ist gerade mal acht Jahre alt! Nur 
gut dass eine strenge Polizistin das Ganze kritisch beobachtet hat... 
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Ohne Streifen
Animationsfilm / 01:29 / KFAKS Harlaching / 21 - 26 Jahre
In dem flotten Animationsfilm wird ein streifenloses Zebra aus seiner Herde 
ausgeschlossen. Um integriert zu werden, malt es sich einfach Streifen auf das 
Fell - was auch so lange gut geht, bis es plötzlich zu regnen anfängt. 

Das ES
Animationsfilm / 02:35 / Ingrid Amberg und Daniela Mann / 20 - 24 Jahre
Ein kleiner Junge ist nachts zum ersten Mal ganz allein zu Hause. Plötzlich schreckt 
er auf, weil er von etwas Unheimlichen bedroht wird. Als er das Licht anmacht, löst 
sich das Geheimnis. Danach beschließt er, nie wieder alleine zu Hause zu bleiben. 

Kartoffelnasen
Kurzspielfilm / 05:18 / Kinder der Montessori Schule Clara Grunwald / 6 - 10 Jahre
Ein Schüler kommt neu in die Klasse und wird von den Mitschülern als „Kartoffel-
nase" gehänselt. Als er traurig im Pausenhof sitzt, kommt ihm eine Fee zu Hilfe und 
überreicht ihm einen Zauberstab.

il buono, il brutto, il pallone
Kurzspielfilm / 05:26 / Filmgruppe des Kinderkino München / 10 - 12 Jahre
Showdown im Olympiadorf! Frei nach dem Italowestern „Zwei gloreiche Halun-
ken" oder "The Good, the Bad and The Ugly" geht es hier auch um dem den Kampf 
zwischen Gut und Böse, allerdings ganz ohne Waffen; hier dreht sich alles um einen 
Fussball. 
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Tim und Laura im Zoo
Animationsfilm / 02:12 / Filmgruppe Fachhochschule Pasing / 20 - 26 Jahre
Ein Zoobesuch kann wirklich ganz schön aufregend sein! Das finden in dieser 
lustigen Knetanimation auch Tim und Laura, als sie an den Gehegen der wirklich 
wilden Tiere vorbeikommen. 

Kein Anschluss unter dieser Nummer
Kurzspielfilm / 07:00 / AG Streitschlichter Grundschule Boschetsriederstraße / 
8 - 10 Jahre
Zwei Jungen verabreden sich im Unterricht mit den Mädchen der Klasse nachmit-
tags um drei Uhr am See zum Baden.  Auf dem Weg zur Verabredung telefonieren 
die Jungs ständig mit dem Handy und vergessen ihren Termin. Als sie endlich am See 
ankommen, haben sie das Nachsehen. 

Tom und Jerry
Animationsfilm / 01:57 / Filmgruppe Fachhochschule Pasing / 20 - 26 Jahre
Der böse große Kater Tom jagt die flinke Maus Jerry:  Wer kennt sie nicht die 
lustigen Verfolgungsjagden aus dem Fernsehen? In den USA haben sieben Folgen der 
Trickserie immerhin jeweils einen Oscar gewinnen können. Drücken wir die Daumen, 
dass es in dieser Knetversion Jerry auch wieder gelingt, dem bösen Tom zu entwischen. 
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Reise durch das All
Animationsfilm / 07:20 / Kinder der Montessorischule Clara Grunwald / 6 - 10 Jahre
Liebevoll gestalteter Science-Fiction-Zeichentrickfilm: Der junge Tim liebt Welt-
raumgeschichten über alles und würde am liebsten das ganze All erforschen. 
Eines Tages wird er durch einen Tornado ins Weltall geschleudert und kann 
endlich verschiedenste Planeten bereisen. Doch keiner dieser Planeten gefällt 
Tim, weshalb er schließlich zur die Erde zurückkehrt...

Chips und Cola
Kurzspielfilm / 08:50 / Klasse 3a der Boschetsrieder Schule / 8 - 9 Jahre
Als sich wieder einmal die Mädchen über die Jungs lustig machen, fordern diese 
sie zu einem Wettkampf heraus. Doch die Jungs arbeiten mit unfairen Methoden, 
um den Wettkampf nicht zu verlieren. 

Programm 5: Fr, 30.1. 1030 bis 1230 Uhr
Kleines Konversationslexikon für Haushunde
Experimentalfilm / 15:56 / Film-AG des mgm / 11 - 17 Jahre
Von albern bis zotig:  Amüsante filmische Umsetzung eines der Buchstaben des Hun-
delexikons der Schriftstellerin Juli Zeh. Zu jedem Buchstaben des Alphabets wird ein 
für Hunde wichtiges Wort erläutert und Zweideutigkeiten aufgedeckt. 
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Not so lucky
Musikvideo / 05:16 / Silly Girls Productions / 17 - 18 Jahre
Drei Mädchen verlieren sich in einem Tagtraum. Wie wäre es, wenn man eine 
Unmenge an Geld hätte und alles ausgeben könnte?  Zurück in der Realtität 
stellen sie fest, dass Geld allein nicht glücklich macht, aber es einen Menschen 
vollkommen verändert. 

Geisterbahn
Animationsfilm / 01:46 / Klasse 5a des Michaeli-Gymnasiums München / 10 - 11 Jahre
Habt ihr euch schon einmal in eine Geisterbahn gewagt? Sicher! Aber diese, hier 
im Film gezeigte, ist eine ganz Besondere, denn sie wurde extra für diesen Animati-
onsfilm gebaut. Lassen wir uns Gruseln... 

Six Packs und der Bann der Gummibärchen
Kurzspielfilm / 19:00 / Gummibärchen / 13 - 15 Jahre
Locker leichte Krimiparodie: In einer kleinen Süßwarenfirma versucht ein verrückt 
gewordener Professor durch manipulierte Gummibärchen die Firma unter seine 
Kontrolle zu bringen, um später sogar die ganze Welt zu beherrschen. Als seine Che-
fin Mrs. Secret davon erfährt, gibt sie sechs Agenten, den Six-Packs, den Auftrag den 
Professor aufzuhalten. Dieser Auftrag wird einem der Agenten zum Verhängnis… 
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We tube - denen zeigen wir‘s!
Musikvideo / 03:00 / HS Lehen / 14 – 15 Jahre
Rhythm is it, alles wird zum Percussionsinstrument. Türen, Fenster, Mülleimer! 
Jugendliche aus Salzburg haben diesen außergewöhnlichen Clip inszeniert und 
zur Soundcollage montiert.  Vorbild war ein youtube Video.

Wehr dich
Spielfilm / 08:30 / Klasse 8b des Werner-von-Siemens-Gymnasiums / 14 - 15 Jahre
Ein Neuer kommt an die Schule und wird sofort von einem Jungen und seiner 
Gang gemobbt. Mit Hilfe der Schwester des Jungen lernt der Neue Taekwando, um 
nicht mehr schutzlos den Angriffen der Gang ausgeliefert zu sein. Es kommt zum 
entscheidenden Kampf... 

Musik-Clip 10a
Musikvideo / 02:41 / Klasse 10a des Michaeli-Gymnasiums München / 16 - 17 Jahre
Alles was der Trickmischer hergibt: Überblendungen, Negativeffekte, Farbverfrem-
dungen und vieles mehr. Klassenübergreifende Filmcollage auf der Grundlage einer 
eigenen Musikkomposition. 



Toms Freunde
Spielfilm / 06:40 / Klasse 8b des Werner-von-Siemens-Gymnasiums / 14 - 15 Jahre
Tom hat merkwürdige, neue Freunde, das meinen zumindest seine früheren. 
Anstatt sich mit ihnen zum Fussballspielen zu treffen, geht er lieber zu seinen 
trinkenenden Kumpanen in den Park. Die Situation spitzt sich dramatisch zu, als 
Tom mit einer Alkoholfahne nach Hause kommt und sein Vater ausrastet... 

Musik-Clip 10c
Musikvideo / 03:07 / Klasse 10c des Michaeli-Gymnasiums / 16 - 17 Jahre
Ein Mann mit einer Knarre, tanzende Mädchen, ein fliehendes Pferd, alles wird durch-
einandergemischt! Klassenübergreifendes Projekt zur Erstellung eines Musik-Clips. 

Opfer
Spielfilm / 08:00 / Klasse 8b des Werner-von-Siemens-Gymnasiums / 13 - 15 Jahre
Eine Neue kommt in eine Klasse, die von einer Gang beherrscht wird. Bald wird sie 
das neue Opfer der Gang und muss etwas erledigen, was drastische Folgen hat... 

Road Map for Arts Education
Magazinsendung / 07:55 / Film-AG des mgm / 11 - 17 Jahre
Oft ist das Vorurteil zu hören, Jugend würde sich nicht für Politik interessieren. Das 
dem nicht so ist, beweist die poltische Magazinsendung „Road Map for Arts Educa-
tion“, die einen Eindruck der UNESCO-Konferenz „Road-Map of Arts Education“ in 
Wildbad Kreuth vermittelt. Entstanden ist die engagierte Produktion als schulübergrei-
fendes Projekt des Michaeli Gymnasium und des Gymnasium Ottobrunn. 
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Programm 6: Fr, 30.1. 1800 bis 1900 Uhr

Durchblick
Kurzspielfilm / 07:52 / Grundschulreferendarinnen / 24 - 26 Jahre
Junge Lehrerinnen haben es schwer, den Durchblick zu bewahren. Doch es gibt 
eine Lösung... 

Das Neueste oder Dolly und Bert
Kurzspielfilm / 19:38 / Judy Movie Productions / 17 Jahre
Ironisch kritischer Einblick in den Alltag eines Ehepaares. Die deutlichen Anzeichen 
des Auseinanderlebens sind unverkennbar. Ein Ehedrama spitzt sich zu... 

WG gesucht
Kurzspielfilm / 02:53 / BEKI / 21 - 27 Jahre
München ist vor allem für seine angesagten Parties und die immensen Mietpreise 
der Wohnungen berühmt und berüchtigt. Die wahre und individuelle Bedeutung 
dieser beiden Themen erfahren die beiden Heldinnen des Kurzfilms im Verlauf einer 
Nacht und eines Morgens! 
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Trugbild
Spielfilm / 09:30 / Think free / 14 - 16 Jahre
„Trugbilder" erzählt von drei Freundinnen, die sich ständig verstellen und sich 
nicht so geben, wie sie wirklich sind. Untereinander erzählen sie sich Lügen über 
ihr Leben, bis sie sich unglücklicherweise eines Tages ungewollt in die Arme laufen. 
Für alle drei ergibt sich eine unangenehme Situation, aber keine Veränderung: Nur 
noch mehr Lügen...

Barista
Kurzspielfilm / 02:15 / Die Baristas / 22 - 26 Jahre
Wer kam nicht schon einmal ins Grübeln in Anbetracht der gigantischen Auswahl 
in einem der angesagten, coolen Coffeeshops? Auf humorvolle Art und Weise 
greift „Barista" deren unzähligen Kaffeevariationen auf: Ein Gast wird in einem Cafe 
mit einer überaus freundlichen und kompetenten Mitarbeiterin konfrontiert, ohne 
jedoch den gewünschten ganz normalen Kaffee zu bekommen... 

Programm 7: Fr, 30.1. 1900 bis 2100 Uhr
Umweltspot
Experimentalfilm / 01:22 / Mosaikstein Filme / 23 - 24 Jahre
Ein junger Mann will eigentlich nur baden.  Als er aus dem Wasser wieder auftaucht, 
kennt er die Welt nicht wieder.... 
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Spielerisch...
Dokumentarfilm / 27:20 / Gabriela Garrido, Bernhard Simek, Teresa Lemme / 
22 - 25 Jahre
Der Dokumentarfilm gibt einen aufschlussreichen Einblick in die vielfältige Arbeit 
der Theatergruppe der israelitischen Kultusgemeinde in München. Die ausschließ-
lich russisch-sprachigen Mitglieder finden fernab der Heimat im Theaterspiel 
einen Rückzugsort, ein „kleines Russland", aber gleichzeitig auch die Möglichkeit 
zur Integration. 

Elser
Experimentalfilm / 07:26 / Benedikt Steierer / 23 Jahre
Am 8. November 1939 explodiert eine Bombe im Münchner Bürgerbräukeller 
exakt zu der vorgesehenen Zeit von 21.20 Uhr.  Doch Hitler entgeht dem Attentat 
knapp und Georg Elser wird als Attentäter verhaftet. In kühlen, strengen Bildern  vi-
sualisiert der Experimentalfilm das Entstehen eines vermeintlichen Verhörprotokolls. 

Three TREES
Musikvideo / 07:00 / FILMwork - STUDIO / Kai Sitter & Co / 19 - 22 Jahre
Experimenteller Videoclip, der Musik, Fotos, Zeichnungen und Film zu filmischen 
Loops kombiniert: Gezeigt wird ein malerischer Ort in ländlicher Idylle und urba-
ne Architektur im immerwiederkehrenden Wettstreit. Der entscheidende Loop ist 
jedoch der Kreislauf von Leben und Tod, der sich in der Geschichte eines Jungen und 
eines Mädchen spiegelt. 
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Himmelfahrt
Kurzspielfilm / 07:00 / Kleine Lichter / 22 - 23 Jahre
David, ein junger engagierter Mann, leistet seinen Zivildienst in Israel ab. 
An Weihnachten kehrt er desillusioniert für wenige Tage aus Betlehem zu 
seinem Vater nach Hause zurück... 

The Afghan Dream
Dokumentarfilm / 13:00 / Christoph Völkl & Team / 23 - 26 Jahre
Kriegsbilder aus Afghanistan prägen die aktuelle Berichterstattung im deutschen 
Fernsehen. Der Dokumentarfilm „The Afghan Dream" gibt dem gegengüber einen 
völlig anderen Einblick in die Lebenswelt Afghanistans und berichtet über die Be-
geisterung für Bodybuilding, das speziell in Kabul immer beliebter wird. Die Kame-
ra begleitet drei junge Afghanen, die sich in dem sonst tief traditionell verwurzelten 
Land der kulturellen Ausstrahlung des Westens öffnen.

...und dann stolperte Anna.
Kurzspielfilm / 05:00 / Daniel Adam, Florian Opp, Chris McKissick / 23 Jahre
Anna kennt nur eine Sache, die für ihr gesamtes Leben ausschlaggebend ist: Perfekt 
abgestimmtes Zeitmanagement! Alles scheint vollkommen geregelt zu sein, bis zu 
dem Tag, an dem sich alles ändert und Anna in ihr altes Leben nicht mehr zurück 
kann und will... 
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Die Preise der Filmfestjury werden durch die Leiterin des Stadtjugendamts 
München, Frau Dr. Maria Kurz-Adam und die Wissenschaftliche Direktorin 
des JFF Frau Prof. Dr. Helga Theunert überreicht. Es werden sechs Preise der 
Filmfestjury, der Preis zum Sonderthema „Alles öko?!“ und ein Publikumspreis 
vergeben. Außerdem werden sechs Filme für die Teilnahme am 11. Bayerischen 
Jugendfilmfest, JuFinale 2010, nominiert!

Preisverleihung: Fr, 30.1. 2100 Uhr

Preisträgerprogramm: Fr, 30.1. 2200 Uhr
Vorführung der prämierten Filme von flimmern & rauschen 2009!



Jury:
Simon Gerke (Jugendjury) 
Andrea Klein (Jugendjury)
Britta Müller 
(JFF - Institut für Medienpädagogik)
Dr.  Andreas Rost (Kulturreferat der Landeshauptstadt München)
Klaus Schwarzer (pomki.de) 
Ludolph Weyer (Kameramann)
Juryleitung: Michael Bloech (Medienzentrum München des JFF)
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Kulturreferat München
Filmstadt München e. V.

Realisiert vom Team des Medienzentrum München
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Das Medienzentrum München im Haus der Jugendarbeit in der Rupprechtstr. 29 steht allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kinder- und Jugend-
arbeit sowie Jugendmediengruppen in München zur Verfügung. Eingerichtet wurde es vom Stadtjugendamt München im Jahre 1982 und unterstützt 
seitdem Medienprojekte von Kindern und Jugendlichen. Ziel der Arbeit des Medienzentrums München ist es, Kinder und Jugendliche zum aktiven und 
kreativen Umgang mit den Medien anzuregen und die Entwicklung von Medienkompetenz zu fördern. Zur Unterstützung von Medienprojekten wer-
den vor allem Angebote gemacht, die Modellcharakter besitzen und Impulse für die praktische Medienarbeit mit Kindern und Jugendlichen setzen.


